
Waldverband Niederösterreich 
Wälder schützen und professionell bewirtschaften



Sehr geehrte Waldfreunde,

eine effiziente Waldbewirtschaftung in eigener Regie ist für viele niederösterreichische bäuerliche Wald-
besitzer mitunter sehr aufwändig. Die Gründe dafür sind vielfältig. Niederösterreich hat eine große  
Vielzahl von Waldbesitzern bzw. einen relativ klein strukturierten Waldbesitz mit geringen Betriebsgrößen – 
von einem halben bis hin zu 200 Hektar. Das heißt, dass in vielen Fällen nur geringe Holzmengen vermarktet 
werden können. Fehlende Zeit- oder Arbeitskapazitäten können zudem dazu führen, dass die oft auch  
„hoffern“ liegenden Waldflächen nicht kontinuierlich durchforstet werden. Oder die Waldbesitzer unter-
schätzen das betriebsspezifische Nutzungspotenzial bzw. es fehlt an forstwirtschaftlichem Know-how und 
an technischem Gerät. Und vor allem gilt: Bei einer rentablen Vermarktung ihrer Holzernte gegenüber den 
international agierenden Großabnehmern der holzverarbeitenden Industrie steht der kleine Waldbesitzer 
mit seinen kleinen Nutzholz-Losgrößen auf verlorenem Posten. Die NÖ Waldverband GmbH kann durch ihre 
individuell nutzbaren Serviceleistungen diese Situation spürbar verbessern und allen Waldbesitzern eine 
effiziente Waldbewirtschaftung ermöglichen.

Herzlichst, Ihre

Geschäftsführer Waldverband Werner Löffler / Obmann Waldverband Franz Fischer

Hannes Bendl, Franz Fischer und Werner Löffler
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Dienstleister für niederösterreichische Waldbesitzer

Der im Jahr 2000 gegründete Waldverband Niederösterreich ist die Dachorganisation 
der forstlichen Gemeinschaften in Niederösterreich. Wir vertreten die Interessen 
von 67 niederösterreichischen Waldwirtschaftsgemeinschaften mit ihren über 7.000  
Mitgliedern. Gemeinsam werden von unseren Mitgliedern rund 234.000 ha Wald  
bewirtschaftet. Im Jahr 2009 haben wir wegen stetig wachsender Aufgaben zu- 
sätzlich die Niederösterreichische Waldverband GmbH gegründet. Gemeinsam  
erbringen wir zahlreiche Dienstleistungen im Bereich Vermarktung, Beratung und 
Schulung. Die Bandbreite reicht dabei vom überbetrieblichen Maschineneinsatz, der  
gemeinsamen Rohholzvermarktung und waldbaulichen Arbeitseinsätzen bis hin  
zur Erstellung von Rahmenverträgen mit Großabnehmern und von Preisspiegeln.

Unser Waldverband Niederösterreich ist ein wichtiger Bestandteil in der Wertschöp- 
fungskette Forst/Holz/Papier. Durch eine exzellente Vernetzung mit der Forstabteilung 
der NÖ Landes-Landwirtschaftskammer sowie zu Land- und Forstbetrieben und der 
nachgelagerten Holz-, Papier- und Plattenindustrie können wir unseren Mitgliedern 
viele wertvolle Serviceleistungen anbieten und sie zeitnah über wichtige Verände-
rungen informieren. Dieses Know-how und der vorhandene Informationsvorsprung 
unterstützen unsere Mitglieder bei einer effizienten Bewirtschaftung ihres Waldes. 

Waldverband Niederösterreich 
Wiener Straße 64
3100 St. Pölten
Tel.: 05 0259 24000 
Fax: 05 0259 9524000
Mail: waldverband@lk-noe.at 
Internet: www.waldverband-noe.at

Hannes Bendl, Franz Fischer und Werner Löffler
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Mehr Effizienz und mehr Ertrag in der Waldbewirtschaftung

Unsere bestens qualifizierten Mitarbeiter verfügen über großes Fachwissen und 
langjährige Erfahrungen. Dadurch können wir Sie, unsere Mitglieder, hervor- 
ragend in allen Aspekten der Waldbewirtschaftung beraten. Unser oberstes Ziel 
ist, Sie in die Lage zu versetzen, Ihren Wald möglichst effizient und nachhaltig zu  
bewirtschaften. Denn jede Maßnahme oder Dienstleistung, die Ihnen hilft, die  
Waldbewirtschaftung zu optimieren, verbessert langfristig auch Ihren wirtschaft-
lichen Ertrag. Ein weiteres Ziel ist die Verbesserung des Waldzustandes hinsichtlich 
der Vitalität und Stabilität der Bestände.
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Unser Leitbild

•  Wir wollen die Entwicklung einer nachhaltigen Nutzung des Waldes 
 mitgestalten.
•  Wir wollen das Eigentum und die Vielfalt der Waldbesitzer schützen.
•  Wir stärken durch unser Unterstützungsangebot die Eigenverantwortung 
 jedes einzelnen Waldbesitzers.
•  Wir agieren mit unserer Dienstleistungskompetenz als enger Partner der 
 Waldwirtschaftsgemeinschaften.
•  Wir handeln als Partner der holzverarbeitenden Wirtschaft und helfen, die 
 besten Rahmenbedingungen für eine nachhaltige Nutzung des heimischen  
 Waldes zu schaffen.
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GF Hannes Bendl, Simona Bendl: 
Holzvermarktung und Abrechnung
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Holzvermarktung zu attraktiven Preisen

Die optimale Holzvermarktung aller Sortimente zum bestmöglichen Preis ist eine unserer zentralen  
Aufgaben. Wir vermarkten das Sägerundholz (Nadel- und Laubholzsortimente), Industrieholz (Schleifholz/ 
Faserholz für Papier-/Plattenindustrie) sowie Energieholz (Waldhackgut) einer Vielzahl unserer Mitglieder. 
Mit der Papier-, Zellstoff- und Sägeindustrie verhandeln wir Richtpreise für Massensortimente. Und auch  
die Bereitstellung von Waldhackgut (Biomasse) für die Biomassekraftwerke in unserem Bundesland  
Niederösterreich ist dank der an Nachhaltigkeit und Umweltverträglichkeit orientierten österreichischen  
Energiepolitik ein lukratives Geschäft. 
Bei der Holzvermarktung setzen wir auf transparente Abwicklung , Zahlungssicherheit sowie auf langjährige 
Zusammenarbeit und garantieren dem Waldbesitzer ein optimales Ergebnis. 

Vermittlung von 
Forstpflanzen

Ein weiterer Service des Waldver-
bandes ist der Verkauf von jungen 
Setzlingen. Unsere Forstpflanzen- 
vermittlung hilft vor allem den  
kleineren Waldbesitzern, zu sehr  
guten Konditionen junge Bäum- 
chen in hervorragender Qualität  
zu erwerben, um damit ihren Wald- 
bestand langfristig zu sichern und 
nachhaltig zu wirtschaften.
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Maximale Unterstützung bei der Vermarktung

Unsere Mitglieder können wählen, wie intensiv wir sie unterstützen sollen. Wir übernehmen durch Stock-
kauf von der Holzernte bis hin zur Vermarktung die komplette Organisation als Full-Service-Paket. Oder wir 
helfen nur bei der Vermarktung. Oder Sie übernehmen die Vermarktung in eigener Regie und wir helfen bei 
der Waldbewirtschaftung, beispielsweise durch Beratung, Organisation, Planung, Kontrolle und Abwicklung 
von Harvestereinsätzen. Sie sehen: Sie erhalten bei uns genau so viel Unterstützung, wie Sie benötigen. 
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Wertholzversteigerung

Einmal im Jahr, Ende Jänner, veranstaltet der Waldverband gemeinsam mit der Landwirtschaftskammer 
Niederösterreich eine Versteigerung, bei der die Waldbesitzer ihr kostbares Wertholz zu höchst attraktiven 
Preisen verkaufen können. Die Versteigerung erfolgt im Rahmen einer Submission. Dabei wird das 
Laubwertholz unter der Bildung von Losen (Einzelstämme oder Sammelmengen) zentral ausgestellt und 
kann von den potenziellen Käufern vorab besichtigt werden. Gebote werden dann schriftlich verdeckt 
abgegeben und am Versteigerungstag veröffentlicht. Dieses Verfahren führt dazu, dass Waldbauern im 
Regelfall einen viel höheren Preis als beim direkten Verkauf an ein Sägewerk erhalten. Aber nicht nur die 
Waldbesitzer profitieren, sondern auch die Holzkäufer. Für sie verringern sich durch die Submission die  
Kosten für Einkauf und Fracht und sie können die Qualität der Ware genauestens prüfen. 
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Aus- und Weiterbildung

• Arbeitstechnik und Unfallverhütung mit 
 der Motorsäge
• Arbeitstechnik und Unfallverhütung mit 
 dem Freischneidegerät
• Laubholzpflegeseminar
• Schadholzaufarbeitung
• Höherer Verkaufserlös durch richtige 
 Holzausformung
• Motorsägenkurs
• Krananhängerkurs
• Holzrückung
• Erste-Hilfe-Kurs – Forstwirtschaft
• Arbeitstechnische Schulungen 
 (Motorsäge, Seilwinde)
• Baumartenkunde
• Waldpädagogik – Waldbewirtschaftung 
 für Neueinsteiger
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Seminare, Vorträge und Exkursionen

Neben der Holzvermarktung und unseren vielfältigen Beratungsleistungen hat sich der Waldverband als 
eine der zentralen Aufgaben die Aus- und Weiterbildung auf die Fahnen geschrieben. In dezentral durch- 
geführten Kursen ermöglichen wir jedem Interessierten – nicht nur unseren Mitgliedern, die Ausbildung 
zum Forstfacharbeiter oder Forstwirtschaftsmeister. Wir bieten zahlreiche Abendkurse für Nebenerwerbs- 
bauern an, wie z. B. die Ausbildung von Waldhelfern fürs Auszeigen oder für andere waldbauliche 
Maßnahmen. Das Ziel vieler dieser teils mehrtägigen Weiterbildungsseminare, Vorträge, Tagungen und 
Exkursionen ist stets die Förderung der Waldkompetenz bzw. die Förderung der nachhaltigen 
Waldbewirtschaftung. Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auch auf der Vermittlung von  
Arbeitstechniken, die ein sicheres Arbeiten im Wald gewährleisten. 

Aus- und Weiterbildung

• Arbeitstechnik und Unfallverhütung mit 
 der Motorsäge
• Arbeitstechnik und Unfallverhütung mit 
 dem Freischneidegerät
• Laubholzpflegeseminar
• Schadholzaufarbeitung
• Höherer Verkaufserlös durch richtige 
 Holzausformung
• Motorsägenkurs
• Krananhängerkurs
• Holzrückung
• Erste-Hilfe-Kurs – Forstwirtschaft
• Arbeitstechnische Schulungen 
 (Motorsäge, Seilwinde)
• Baumartenkunde
• Waldpädagogik – Waldbewirtschaftung 
 für Neueinsteiger
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Waldverband auf 
Facebook

Ob Jung oder Alt: Die Facebook-
Präsenz des Waldverbandes bietet 
allen Interessierten wichtige Infor- 
mationen, Termine und Tipps in 
kurzer übersichtlicher Form. Schnell 
und überall abrufbar auf Laptop, 
Rechner, Tablet oder Smartphone.

Breites Informationsangebot

Aktuelle Informationen helfen, jederzeit die richtigen Entscheidungen zu treffen. Durch unsere Vernetzung 
mit der holzverarbeitenden Industrie sowie mit der Forstabteilung der NÖ Landwirtschaftskammer sitzen 
wir in puncto Informationen immer an der Quelle. Und diese brandaktuellen Informationen geben wir auf 
vielfältige Weise schnellstmöglich an unsere Verbandsmitglieder weiter. Dazu dienen beispielsweise:
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• Allgemeine forstpolitische Informationen
• Holzmarktberichte
• Die Mitgliederzeitung „Waldverband aktuell“
• Eine Vielzahl an Informationsbroschüren
• Aktuelle Termine

• Unsere Homepage mit aktuellen Terminen, 
 Musterschlussbriefen, Formularen etc.
• Jährliche Besprechungen mit den Obmännern 
 der 67 Waldwirtschaftsgemeinschaften

www.facebook.com/
waldverbandniederoesterreich



  
 

Erneuerbare Energie aus dem Waldviertel 

 drei Biomasseheizkraftwerke  

 Strom für knapp 30.000 Haushalte  

 Prozesswärme für lokale Unternehmen 

  Wesentlicher Beitrag zum Klimaschutz 

 Rohstoff von regionalen Lieferanten  

 Aufträge  für regionalen Dienstleister 
 

Wir sichern nachhaltig zahlreiche Arbeitsplätze im Waldviertel und tragen wesentlich 
zur regionalen Wertschöpfung bei.  

Wir leisten einen erheblichen Beitrag zur Waldhygiene durch die Übernahme von 
Schadholz. 

Wir wirtschaften klimaneutral. 

 

www.nawaro-energie.at 
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Erneuerbare Energie aus dem Waldviertel

Wir sichern nachhaltig zahlreiche Arbeitsplätze und regionale Wertschöpfung im Waldviertel.
Wir übernehmen Schadholz und leisten damit einen großen Beitrag zur Waldhygiene.
Wir wirtschaften klimaneutral.

drei Biomasseheizkraftwerke
Strom für knapp 30.000 Haushalte
Prozesswärme für lokale Unternehmen

wesentlicher Beitrag zum Klimaschutz
Rohstoff von regionalen Lieferanten
Aufträge für regionale Dienstleister

www.nawaro-energie.at
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• Unsere Homepage mit aktuellen Terminen, 
 Musterschlussbriefen, Formularen etc.
• Jährliche Besprechungen mit den Obmännern 
 der 67 Waldwirtschaftsgemeinschaften



Aufgrund der Forstgesetznovelle 2002 haben sich die Anforderungen an den Forstwart 
verändert, seine Kompetenzen wurden im Rahmen der Änderung der Pflichtbetriebs-
regelung stark aufgewertet.

Aus diesem Grund wurde gemeinsam mit der Forst- und Jagdbranche ein neues Be-
rufsbild „ForstwartIn“ entwickelt.

Der Forstwart ist nun berechtigt, kleinere und mittlere Forstbetriebe bis 1000 Hektar 
Größe forstlich und jagdlich zu führen, ist aber weiterhin zusätzlich auf der operativ 
handwerklichen Ebene tätig. Basierend auf dem neuen Berufsbild, ist das Kollegium 
der Forstfachschule gerade intensiv mit der kompetenzorientierten Lehrplanentwick-
lung beschäftigt und steht kurz vor der Finalisierung. Der Lehrplanentwurf liegt gera-
de zur Vorbegutachtung im BMBF auf. 

Um dem Berufsbild gerecht zu werden bzw. den Anforderungen aus der Forst- und Jagdbranche  
entgegenzukommen, wurde gemeinsam mit dem BMLFUW entschieden, dass die einjährige Schul-
form auf zwei Jahre aufgestockt werden muss. Die traditionelle einjährige Ausbildung, die seit dem 
Jahr 1975 im Forstgesetz verankert ist, wird künftig im Bereich der Allgemeinbildung (Englisch,  
Naturwissenschaftliche Grundlagen, ...), der Praxis und um den Bereich der Betriebswirtschaft  
erweitert. Zusätzlich soll die neue, zweijährige Schulform den Anforderungen an einen zeitgemäßen, 
kompetenzorientierten Schulbetrieb nach den Vorgaben des BMBF entsprechen.

Im ersten Schuljahr wird ein praxisorientiertes Grundlagenjahr abgehalten, das durch ein einmona-
tiges Pflichtpraktikum ergänzt wird. Hier können forstliche und jagdliche Neu- bzw. Quereinsteiger das 
bereits Erlernte in einem Forstbetrieb anwenden und umsetzen. Weiters ist es für die Forstbetriebe 
eine Chance, ihre eventuell zukünftigen Mitarbeiter im Rahmen dieses Praktikums kennenzulernen.

Im zweiten Schuljahr wird die gesamte Forstbetriebslehre anhand eines Übungsforstbetriebes von 
Schülern in Kleingruppen durchgespielt und simuliert. Hierbei kommt vermehrt die wirtschaftliche 
Komponente ins Spiel und wird praktisch mit dem bereits erlernten Fachwissen im Rahmen dieser 
Übungsfirma kombiniert. Die daraus zu erzielenden Kenntnisse und Fertigkeiten sind die Grundlagen 
für die kommissionelle Abschlussprüfung am Ende der Ausbildung.

Da von der Forst- und Jagdbranche unterschiedliche Anforderungen an den „neuen  Forstwart“ de-
finiert wurden, haben wir versucht, dass sich die Schüler im Rahmen der Möglichkeit der Schaffung 
eines alternativen Pflichtgegenstandes zusätzlich individuell spezialisieren können. Mit den folgenden 
vier Vertiefungsschwerpunkten wurde das Berufsbild des Forstwartes noch breiter aufgestellt und  
an die Bedürfnisse der Branche angepasst:

1) Spezielle Forsttechnik (Forstunternehmer)
2) Jagd- und Naturraummanagement (Berufsjäger)
3) Forstliche Dienstleistungen (forstliche Dienstleister, Hofübernehmer)
4) Waldaufseher – behördliche Forstaufsicht (Waldaufseher Tirol, Vorarlberg)
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Negelegasse 3 · 3340 Waidhofen/Ybbs
Tel. 07442 / 52223-0 · Fax 07442 / 52223-16

sekretariat@forstfachschule.at
www.forstwarteschule.at



Tel. +43 3846 8693-0 
lieco@sfl .at   

Die Wurzel entscheidet
Über 30 Jahre Erfahrung in der Produktion von Forst-Containerp� anzen und 
Anzucht in den Original LIECO Containern für optimale Wurzelentwicklung und 
Anwuchserfolge!
Anzucht in den Original LIECO Containern für optimale Wurzelentwicklung und Anzucht in den Original LIECO Containern für optimale Wurzelentwicklung und 

zur LIECO 
Versetzanleitung

LIECO GmbH & Co KG

www.lieco.at

GEMEINSAM FÜR UNSERE
LANDWIRTSCHAFT.

Regional.
Verlässlich.
Beherzt.

IHR REGIONALER  
FASERHOLZ-PARTNER 
Wir stehen für eine faire und 
partnerschaftliche Zusammenarbeit

Ihr Ansprechpartner bei FunderMax:
Matthias Grojer
Mobil: 0664/ 8196899
E-Mail: matthias.grojer@fundermax.biz
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Robuster Komplettschutz für Ihren 

landwirtschaftlichen Betrieb 

mit „Rundum-Qualität“.

k Flexibles Bausteinsystem mit individuellen 

Erweiterungsmöglichkeiten, auch für Waldbesitzer

k Solider Basisschutz für Wohnhaus, Betriebsgebäude und 

landwirtschaftliches Inventar

k Existenzabsicherung für Ihren Betrieb

k Unfall- und Rechtsschutzversicherung optional

Niederösterreichische  
Versicherung AG 

Neue Herrengasse 10 
3100 St. Pölten 

www.noevers.at

SICHERHEIT FÜR 

HAUS UND HOF.

WIR SCHAFFEN DAS.

Die Niederösterreichische 
 Versicherung

Wir schaffen das.

NV_Anzeige_Komplettschutz_192x192_II.indd   1 25.05.16   15:54
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